
 
 
 
 
 
 
 

Ausführungsbestimmungen für die Finalteilnahme  
an der Schweizerischen Einzelmeisterschaft Jugend  
und Veteranen (JU+VE) 
 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung weiblicher und 
männlicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für 
beiderlei Geschlecht. 
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1.  Zweck  

Ausführungsbestimmungen für die Ausscheidungsschiessen der Schweizerischen Einzelmeis-

terschaft Jugend und Veteranen (JU+VE). 

2. Grundlage 

2.1 Reglement für den JU+VE-Final der SVEM (Reg 365.01 d) 

2.2 Ausführungsbestimmungen für die Ausscheidungsschiessen der Schweizerischen 

 Einzelmeisterschaft Jugend und Veteranen (JU+VE) (Reg.-Nr. 3.65.02 d) 

2.3 Regeln für das sportliche Schiessen (RSpS) des Schweizer Schiesssport- 
 verbandes (SSV;Reg.-Nr. 2.10) 

2.4  AFB für die Teilnahmeberechtigung von ausländischen Staatsangehörigen an Wett-
 kämpfen des SSV (Reg.-Nr. 2.18.01) 

2.5 Ausführungsbestimmungen für das Schiessen von Junioren (Reg. 2.18.03) 

2.6 Verzeichnis der bewilligten Hilfsmittel des VBS (SAT, Form 27.132) 

3.  Qualifikationslimiten 

Zur Teilnahme am Final werden gestützt auf die ermittelten Qualifikationsresultate die besten 

Schützen eingeladen. Die Qualifikationslimite wird durch den RL Jungschützen festgelegt. 

Kategorien 300m  Alter    

- A – JJ (U13 – U17) Standardgewehr Junioren  10 – 16 

- A – J (U19 – U21) Standardgewehr Junioren  17 – 20 

- D – JJ (U13 - U17) Stgw 90 Junioren  10 – 16 

- D – J (U19 - U21) Stgw 90 Junioren  17 – 20 

Kategorie 25m 

- D – JJ (U13 - U17) Sportpistole-KK Jugendliche  10 – 16 

- D – J (U19 - U21) Sportpistole-KK Junioren  17 – 20 

 

Die Qualifikationslimite wird durch den RL JS prozentual auf die Kategorien aufgeteilt und rich-

tet sich nach der Teilnehmerzahl pro Kategorie. 
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4.  Resultatmeldung 

Für die Resultatmeldungen ist ausschliesslich die Vereins- und Verbandsadministration VVA, 

Bereich SAT, Teilnehmerliste JS zu benutzen. Die Resultaterfassung hat nach den Richtlinien 

der SAT zu erfolgen. Die Lizenznummer ist zwingend einzutragen. 

Es sind alle Resultate der Schützen in der entsprechenden Kategorie zu melden 

Die gemeldeten Schützen müssen sich bereit erklären auch tatsächlich am Final teilzunehmen. 

5.  Termine an KSV  an RL JS 

- Originale der Standblätter 15. August 31. August 

- unbenutzte Standblätter  

- (Restbestand melden) 15. August 31. August 

- Resultatmeldung für Qualifikation (VVA) 15. August 31. August 

- Anmeldeschluss für Finalisten an OK Thun:  10. Oktober 

6  Nachmeldungen 

Nach dem offiziellen Meldeschluss sind keine Nachmeldungen und Mutationen mehr möglich.  

7.  Teilnehmerzahlen 

- Maximal können in den vier Kategorien auf die Distanz 300m zirka 350 Schützen teilnehmen.  

- Auf die Distanz 25m beträgt die maximale Teilnehmerzahl 50 Schützen. 

8.  Lizenzpflicht 

Der Finalwettkampf ist für alle Teilnehmer lizenzpflichtig. 

9.  Betreuung der Schiessenden Gewehr 300m 

- Jede Art von Betreuung der Teilnehmenden (auch Zurufe oder Zeichen) in der 
Feuerlinie sind während dem Wettkampfprogramm verboten. 

- Einzig dem Betreuer ist es gestattet, während der Einrichtphase bis zum 
Wettkampfbeginn den Teilnehmenden behilflich zu sein. 

- Bei Junioren (U13 - U17) hat sich der Betreuer grundsätzlich am Fussende des 
Schiesslägers aufzuhalten. Der Betreuer darf bei Bedarf zum Teilnehmenden vortreten, 
bei Visierkorrekturen behilflich sein und muss wieder zurücktreten. 

- Bei Junioren (U19 - U21) ist es dem Betreuer gestattet, zwischen den Probeschüssen 

und Wettkampfprogramm, sich mit den Teilnehmenden kurz zu unterhalten oder ihnen bei 

der Visierkorrektur behilflich zu sein. 

- Bei Junioren (U13 - U21) ist der Betreuer verpflichtet, die korrekte Waffenhandhabung 

und Waffenmanipulationen vor Wettkampfbeginn und nach Wettkampfende 

durchzusetzen, insbesondere eine korrekte Entladekontrolle durchzuführen. 

- Vor den Absperrungen dürfen sich einzig Schiessende, Betreuer der Jugendlichen und 

Funktionäre der Finalorganisation neben den Warnerpulten aufhalten. 

Betreuung der Schiessenden Pistole 25m am JU+VE Final 

- Einzig dem Betreuer ist es gestattet, während der Einrichtephase bis zum 

Wettkampfbeginn den Teilnehmenden behilflich zu sein. 

- Nach der Einrichtphase dürfen sich einzig Schiessende und Funktionäre der Wettkampf-

organisation vor den Absperrungen aufhalten. 
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- Jede Art von Betreuung der Schiessenden (auch Zurufe oder Zeichen) sind wäh-

rend dem Wettkampfprogramm verboten. 

 

10.  Schlussbestimmungen 

Diese Ausführungsbestimmungen 

-  ersetzen alle ihnen widersprechenden Ausführungen, insbesondere die AFB für die Final

 teilnahme an der Schweizerischen Einzelmeisterschaft JU+VE vom 16. Dezember 2014.  

-  wurden von der Abteilung Gewehr 300m am 15. Dezember 2015 genehmigt 

-  treten sofort in Kraft 

SCHWEIZER SCHIESSSPORTVERBAND 

Der Chef Abteilung Der Ressortleiter 

Gewehr 300m Jungschützen 

 

Walter Brändli Walter Meer 

 

Der JU+VE-Final 2016 findet am Samstag, 29. Oktober 2016 in Thun 
statt.      

 


